
„Ich bin groß, trage Schwarz und sehe 
immer aus, als ob ich verhungere“, hat-
te Lou Probsthayn sich beschrieben, da-
mit ich ihn bei unserem Treffen im Café 
auch erkenne. Absolut zutreffend, stelle 
ich fest, als er seine schlaksige Gestalt in 
die Senkrechte entfaltet hat. Voller Be-
geisterung erzählt der Hamburger Au-
tor von seiner jüngsten Idee: Im Februar 
erscheint in seinem extra gegründeten 
Verlag Literatur-Quickie die erste Staf-
fel von „Pixi-Büchern“ für Erwachsene. 
Nur drei Euro kostet eine Kurzgeschich-
te für die Hosentasche. Im Programm 
hat Probsthayn Hamburger Gewächse 
wie Michael Weins und Katrin Seddig, 
aber auch überregional bekannte Auto-
ren wie Juli Zeh. 

Die Idee, Kurzgeschichten in einem 
kleinen Format zu veröffentlichen, lag 
für Probsthayn schon länger auf der 
Hand. Er liebt die kurze Form. Schon 
vor 15 Jah ren hat er mit seinem Kolle-
gen Gunter Gerlach zusammen fiktive 
Radio-Reportagen geschrieben, bei de-

nen absurde wissenschaftliche Theorien 
von angeblichen Experten begründet 
werden. Mit einem dicken Grinsen erin-
nert sich der Schriftsteller an den Hun-
dekäse, bei dem Hündinnen gemolken 
werden, oder die Sendung „Verschollen 
im Horster Dreieck“. 

Mit dem Krimi-Experten Gerlach 
hat er auch vor zwei Jahren die Veran-
staltungsreihe „Literatur-Quickie“ ent-
wickelt. Alle zwei Wochen finden in ei-
ner Bar in Eimsbüttel Mini-Lesungen 
Hamburger Autoren statt. Daraus ent-
wickelte sich nun auch die Verlags-Idee. 

Literatur und Schreiben beschäfti-
gen Lou Probsthayn schon seit seiner Ju-
gend. „Als ich 16 war, starb mein Groß-
vater. Seinen Tod verarbeitete ich zu 
einer Kurzgeschichte.“ Schon mit An-
fang 20 erschien sein erster Roman 
„Schauerlich“, wie er im Rückblick fin-
det. Schließlich studierte er Germanis-
tik und Kunstgeschichte – „erfolgreich 
abgebrochen“ – und landete in einer 
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Klein, aber oho: So sehen sie aus, die nur wenige Zentimeter großen Büchlein 
aus dem QUICKIE-Verlag, die im Februar auf den Markt kommen 

Lösungen an: Hinz&Kunzt, Altstädter Twiete 1–5, 20095 Hamburg, per 
Fax an 30 39 96 38 oder per E-Mail an info@hinzundkunzt.de. Einsende-
schluss ist der 25. Januar 2010. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Wer die korrekte Lösung für eines der beiden Rätsel einsendet, kann 
zwei Eintrittskarten für die Kunsthalle gewinnen. Oder das Hörbuch 
„Hier spricht Hamburg – Hamburg in der Nachkriegszeit“ von NDR Info. 
Das Dezember-Lösungswort beim Kreuzworträtsel lautet: Abendblatt. 
Die Sudoku-Zahlenreihe war: 843795162.

Füllen Sie das Gitter so 
aus, dass die Zahlen von 
1 bis 9 nur je einmal in jeder 
Reihe, in jeder Spalte und in 
jedem Neun-Kästchen-Block 
vorkommen. 
Als Lösung schicken Sie 
uns bitte die unterste, farbig 
gerahmte Zahlenreihe.
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Werbeagentur. „So konnte ich Geld ver-
dienen und lernte, mich kurz zu fassen.“ 
Später gründete er eine Werbeagentur, 
die auf ungewöhnliche Weise auch mit-
telständische Kunden gewann: „Wenn 
wir eine schlechte Anzeige sahen und ei-
ne bessere Idee hatten, riefen wir die 
Firmen einfach an und sagten: ,Wir kön-
nen es besser, und unser Vorschlag kos-
tet nichts.‘ “ 

Inzwischen hat er die Werbeagentur 
längst verkauft und sich aufs Schreiben 
konzentriert. Leben kann er trotz eini-
ger Preise und Stipendien davon nicht, 
deswegen betreibt er nebenbei eine Feri-
enhausvermietung. Außerdem kümmert 
er sich intensiv um seine beiden vier  und 
neun Jahre alten Kinder. „Zwischen-
durch stehle ich mich immer wieder für 
zehn Minuten an den Rechner und ar-
beite an einer Kurzgeschichte.“ Und an 
weiteren Ideen für Quickies. Die kurze 
Form ist eben sein Ding. • XNiP: Y3GR

Infos unter www.literaturquickie.de 

Im neu gegründeten Literatur-Quickie-Verlag erscheinen Minibücher 
mit Kurzgeschichten für die Hosentasche

Mut zum Risiko: NEU-VERLEGER 
Lou Probsthayn baut auf Quickies
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